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Prozess gegen 84-Jährigen: Kampf um
Mietwohnung in Berlin

Lesen Sie, wie eine Richterin sich fragt, ob sie wirklich ein
Urteil über den 84-jährigen Mieter Manfred Moslehner
fällen muss. Ein bewegender Fall über den Kampf um

Wohnraum in Berlin.

Im Amtsgericht Wedding versammelten sich etwa 50 Personen,
um den Prozess gegen den 84-jährigen Manfred Moslehner zu
verfolgen. Moslehner soll nach fast 14 Jahren aus seinem
Geburtshaus vertrieben werden, da der Investor, der die
Siedlung in Berlin-Reinickendorf erworben hat, auf
Modernisierung und Profit drängt. Das Schicksal des
alleinstehenden Mannes, der nur eine geringe Rente bezieht, hat
viele Unterstützer mobilisiert, darunter Freunde, Anwälte und
Politiker.

Die Geschichte der Siedlung am Steinberg reicht zurück bis in
die 1920er Jahre, als Arbeiterfamilien in den einfachen Häusern
lebten. Der Verkauf der Siedlung an einen Immobilienentwickler
führte zu einer kulturellen Veränderung, wobei viele langjährige
Mieter Widerstand leisteten. Moslehner wehrte sich gegen
Modernisierungsmaßnahmen, die zu einer unerschwinglichen
Miete geführt hätten. Seine Ablehnung resultierte in
notwendigen Gerichtsverfahren, die seine Existenz bedrohen.

Trotz angebotener Umsetzwohnungen und rechtlicher
Argumente des Vermieters scheint Moslehner entschlossen, sein
Zuhause nicht zu verlassen. Die Richterin im Gerichtssaal
äußerte Bedenken über die gerechte Entscheidung, die sie fällen
muss, und erwägt eine alternative Lösung. Der bevorstehende
Verkündigungstermin des Urteils lässt die Zukunft von



Moslehner in der Schwebe.

Die emotionale Belastung, die dieser Prozess mit sich bringt,
zeigt sich in den Tränen von Hartmut Lenz, einem engen
Unterstützer von Moslehner. Trotz der kritischen Situation
besteht womöglich noch Hoffnung auf eine friedliche Einigung,
da eine Bundestagsabgeordnete vermitteln will. Die Berliner
Abgeordnete Canan Bayram von den Grünen setzt sich für eine
Lösung ein und könnte den drohenden Zwangsräumung
verhindern. Die Zukunft von Manfred Moslehner hängt somit von
den kommenden Verhandlungen ab.
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